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IM BLICKPUNKTHelfer brauchen selber Hilfe
DRK-Ortsverein Etelsen droht ohne Schriftführer und Schatzmeister das Aus

nisprotokoll anfertigen – und
das war es. Gut, wenn er oder
sie auch noch ein bisschen
Pressearbeit übernehmen
wollte, wäre das super.
DerDRK-Ortsverein Etelsen

hat seine Wurzeln übrigens
in der Zeit nach dem Zweiten
Weltkrieg, als das Schloss im
Ort Krankenhaus war, sich
Etelserinnen und Etelser eh-
renamtlich um Verwundete
und Kranke kümmerten. So
wie überhaupt in den folgen-
den Jahrzehnten die Bedeu-
tung des DRK vor Ort und im
Land immer dann besonders
deutlichwurde,wenn schnell
Hilfe gebraucht wurde, wie
jetzt in der Corona-Pandemie
in Test- oder in Impfzentren.
Als Schriftführer oder Kas-

senwart bräuchte es gar nicht
mal eine besondere Bezie-
hung zum DRK oder eine Ers-
te-Hilfe-Ausbildung. Das
kann ja alles im Laufe der Zeit
kommen, muss es aber nicht.
Aber ein funktionierender
Vorstand muss sein, sonst
läuft der ganze Laden nicht,
eine große Portion Tradition
und viel eingespielte Organi-
sationwürden verschwinden.
Wer sich auch nur ansatz-

weise vorstellen kann, einen
der Posten beim DRK Etelsen
zu übernehmen, sollte sich
an Andreas Mohrmann wen-
den, Telefon 04202/638593,
Mobil 0170/5375216. Wer
sich vorher noch ein bisschen
mehr informieren möchte,
der guckt im Internet auf der
Seite www.drk-etelsen.de.

kehrt. Aber es gibt längst ent-
sprechende Computerpro-
gramme, garantierte Hilfe
vom Vorgänger – und nur ei-
nen kleinen Ortsverein, der
nicht viele Vorgänge zu bear-
beiten hat. Der Schriftführer
oder die Schriftführerinmuss
von der Jahreshauptver-
sammlung und etwaigen Vor-
standssitzungen ein Ergeb-

ern, Busfahrten & Co., nur zu-
stimmen. Vielleicht hätten
die Menschen ja auch eine
komplett falsche Vorstellung
davon, was so ein Posten be-
deutet. „Damuss niemand ta-
ge- und nächtelang arbeiten“,
beteuert Andreas Mohr-
mann. Sicher, eine gewisse
Beziehung zu Zahlen ist beim
Schatzmeister nicht ver-

als Helfer“, so die Erfahrung
von Jutta Mohrmann, wenn
es etwa um die regelmäßigen
Blutspendetermine geht. Da
gibt es überhaupt keine Pro-
bleme. „Aber wenn es um die
Bereitschaft, im Vorstand
mitzuarbeiten geht, dann
wird es schwierig.“ Da kann
Rainer Fetter, zuständig für
den Festausschuss, also Fei-

ne Fetter, längst im Rentenal-
ter und seit gefühlt ewigen
Zeiten Schriftführerin beim
DRK in Etelsen.
„Natürlich haben wir uns

danach umgehört und vorge-
fühlt“, erzählt Andreas Mohr-
mann. Die Resonanz war
mau. Ehrlich gesagt, sie war
bis jetzt gleich Null.
„Die Leute kommen gern
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Etelsen – „Ganz ehrlich? Das
macht ja auch Spaß“, sagt An-
dreas Mohrmann. Der Achi-
mer ist beruflich beim Deut-
schen Roten Kreuz bezie-
hungsweise dessen Blutspen-
dedienst beschäftigt – und
seit 2014 Vorsitzender des
DRK-Ortsvereins Etelsen, sei-
ne Schwester Jutta übernahm
im gleichen Jahr den Posten
der 2. Vorsitzenden. Hände-
ringend hatte der Ortsverein
damals jemanden gesucht,
der Gabriele Fetter folgen
könnte, die den Vorsitz über
zwei Jahrzehnte ausgeübt
hatte.
Ein DRK-Ortsverein ist

zwar kein Verein im klassi-
schen Sinn – aber ohne einen
funktionierenden Vorstand
geht auch hier nichts. Und
wenn es hart auf hart
kommt, dann droht in Etel-
sen jetzt wie schon vor gut
zehn Jahren das Ende des
Ortsvereins.
Alle drei Jahre wird beim

DRK gewählt. 2019 hatte
Schatzmeister Heinz-Her-
mann Fetter angekündigt,
nach langen Jahren sein Amt
in andere Hände übergeben
zuwollen. Das gleiche gilt für
Erika Stempniewski, gebore-

Verstärkung gesucht: Rainer Fetter, Jutta Mohrmann und Andreas Mohrmann sind zwar ein gutes und gut gelauntes
Team, brauchen im Vorstand aber noch zwei weitere Kolleginnen oder Kollegen. FOTO: WENCK

Natürlich haben
wir uns umgehört und

vorgefühlt.
Andreas Mohrmann

Langwedel – Ein lauter Knall
hat am späten Mittwoch-
abend die Bewohner eines
Reihenhauses an der Straße
In den Hollen aufge-
schreckt. Bislang unbekann-
te Täter versuchtenmithilfe
eines Steins, eine Türvergla-
sung einzuwerfen. Die
Scheibe hielt dem mutmaß-
lichen Einbruchsversuch je-
doch stand. Die Täter ergrif-
fen die Flucht und liefen
durch die Gärten der an-
grenzenden Häuser davon.
Im Zuge der Fahndung

überprüften Angehörige
des Einsatz- und Streifen-
dienstes der Verdener Poli-
zei unweit des Reihenhau-
ses zwei junge Männer und
stellten ihre Personalien
fest.
Ob es sich bei ihnen um

die Steinewerfer gehandelt
hat, steht laut Bericht der
Polizei noch nicht fest.
Zeugen, die amMittwoch-

abend gegen 22.20 Uhr rund
um die Straße In den Hollen
verdächtige Personen beob-
achtet haben, werden gebe-
ten, sich unter Telefon
04231/8060 mit der Polizei-
inspektion Verden/Oster-
holz in Verbindung zu set-
zen.

Einbruchsversuch
scheitert

Optimist Bob für Nachwuchssegler
Stiftung der Kreissparkasse unterstützt die Jugendabteilung des Langwedeler Yachtclubs

Kite- und Windsurfer, da ist
eine gewisse Nähe zum Segel-
sport ja nicht verwunderlich.
Wie der Yachtclub stellten in
der Vergangenheit auch an-
dere gemeinnützige Projekte
und Institutionen Unterstüt-
zungsanträge bei der Spar-
kassenstiftung, die sich in
Kunst und Kultur, Denkmal-
und Heimatpflege, Natur-
und Umweltschutz, Jugend-
und Altenpflege sowie Ju-
gend- und Breitensport enga-
giert.
Die Optimist-Jolle „Bob“

wurde nach der Taufe gleich
zu Wasser gelassen und wird
nun freitags von 16.30 bis 19
Uhr beim Jugend- und Kin-
dertraining zum Einsatz
kommen soll. „Leider gab es
wegen der Corona-Pandemie
seit Monaten keine Vereins-
aktivitäten, erst seit Juni wird
wieder trainiert“, berichtete
Anke Altenburg. whu

ment 120 Mitglieder, Ten-
denz steigend.
Thomas Baeslack outete

sich als Wassersportler, als

, teilweise enorme Anfahrts-
strecken, es kommen sogar
Kinder aus Hilgermissen. Ins-
gesamt hat der Verein imMo-

die von der anderen Seite der
Weser kommen – die Brücke
über das Weserwehr ist ja
noch geraume Zeit gesperrt –

Langwedel – Der kleine Opti-
mist hatte mit „Bob“ schon
einen Namen, aber die offi-
zielle Taufe des kleinen Kin-
derboots beim Langwedeler
Yachtclub fehlte noch. Das
sollte mit dem Sponsoren der
Jolle geschehen, der Stiftung
der Kreissparkasse Verden.
So kam der Regionaldirektor
der Kreissparkasse, Thomas
Baeslack, auf das Vereinsge-
lände an derWeser. Dort war-
teten der Vorsitzende Heiko
Kuhlmann, der stellvertre-
tende Vorsitzende Edgar
Bohlmann, Kassenwartin An-
ke Altenburg und der Jugend-
wart Jonas Altenburg.
Die Jugendabteilung des

Vereins ist im Laufe der Zeit
enorm gewachsen. Jonas Al-
tenburg bringt aktuell 21 Kin-
dern und Jugendlichen im Al-
ter von acht bis 17 Jahren das
Segeln bei. Dabei haben die
jungen Vereinsmitglieder,

Regionaldirektor Thomas Baeslack (2.v.li.) machte die Spende der Sparkassenstiftung an den
Langwedeler Yachtclub offiziell. FOTO: HUSTEDT

Langwedel – An der Einmün-
dung Große Straße/Eisseler
Straße sind am Mittwoch-
morgen zwei Autos zusam-
mengestoßen.
Die beiden Fahrerinnen

erlitten jeweils leichte Ver-
letzungen, vermeldet der
Bericht der Polizei. An den
beiden Autos entstand Sach-
schaden, dessen Höhe sich
nach ersten Schätzungen
auf mehrere Tausend Euro
beläuft.
Zu demUnfall kam es laut

Polizei, als einer 29-Jähri-
gen, die aus Dauelsen kom-
mend in FahrtrichtungOrts-
mitte unterwegs war, von
einer 49-jährigen Autofah-
rerin, die sich dem Einmün-
dungsbereich von Eissel aus
näherte, die Vorfahrt ge-
nommen wurde.

Zusammenstoß:
Zwei Verletzte

Flohmarkt
in Etelsen

Etelsen – Der Schulverein
Etelsen veranstaltet am Sonn-
abend, 3. Juli, von 11 bis 14
Uhr einen Flohmarkt auf
dem Schulhof der Grund-
schule Etelsen sowie dem an-
grenzenden Sportplatz. „Es
gelten die aktuellen AHA-Re-
geln“, merkt der Schulverein
in seiner Ankündigung an.
Standaufbau für Verkäufer

ist ab 10 Uhr, die Anmeldung
inklusive Kontaktdatenerfas-
sung erfolgt vor Ort. Die
Standgebühr beträgt fünf Eu-
ro pro Tapeziertisch (maxi-
mal drei Meter). Kleinstände
von Kindern (zum Beispiel
auf Wolldecken) sind kosten-
los.
Rückfragen beantwortet

die zweite Vorsitzende des
Schulvereins, Tina Wulf (Te-
lefon 0160/7465471, E-Mai-
schulverein@etelsen.de).
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